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Stadtverordneten Sitzung
Halle 15 April

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
r Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke und Maurermeiſter

Hildebrandt
Eine eingegangene Jnterpellation Jſt der Magiſtrat bereit

darüber Auskunft zu geben ob das Vorgehen der Polizei gegen die
Streikenden bei den hieſigen Lohnbewegungen mit ſeiner Zuſtimmung
geſchieht wird auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt

1 fällt aus
2 und 3 Die Entlaſtung folgender Rechnungen Fonds der

Keferſtein Stiftung für 1899 1900 und Erneuerungsfonds der 3 Landgüter
Gimritz Beeſen Ammendorf und des Stadtgutes für 1899/1900 wird
ausgeſprochen Berichterſtatter St V Apelt und Haaſe

4 Behufs Einführung der II Abtheilung der Halleſchen Stadt
anleihe vom Jahre 1900 bei der Berliner Börſe wird die Einführungs
gebühr von 50 Mk bewilligt und ferner die Verpflichtung übernommen
daß die Tilgung der geſammten II Abtheilung alſo nicht nur der bereits
begebenen 2 Millionen Mark ſondern auch der dritten nicht vor dem
1 Oktober zu verausgabenden Million vom März 1902 ab beginnt
Berichterſtatter St B Steckner

5 Der Bauunternehmer Bernhard Keindorf führt auf ſeinem
Grundſtück Steinweg 7 einen Neubau auf Es entfallen dabei 4,69 qm
Straßenland fluchtlinienmäßig zum Grundſtück Der Preis wird auf
85 Mk pro qm feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Schmidt

6 Nachdem der mit der Wittwe Köppe abgeſchloſſene Vertrag wegen
Erwerb ihres Grundſtücks Glauchaerſtraße 28 zum Zwecke der Erbau
ung einer Mittelſchule rückgängig gemacht iſt ſchlägt der Magiſtrat
vor auf dem jetzigen ſtädtiſchen Steinlagerplatze an der Ecke der Thor
und V Vereinsſtraße eine Mittelſchule zu errichten Für eine 32klaſſige
Mittelſchule reicht jedoch das Grundſtück nicht aus weshalb die Ver
ſammlung genehmigt daß von dem benachbarten Lande der Juſt ſchen
Erben 1790 qm zum Preiſe von 9 Mk pro qm angekauft werden
Berichterſtatter St V Gygas und Hofmeiſter

7 Der Magiſtrat hat dem von der Schulkommiſſion einſtimmig ge
nehmigten Vorentwurf zu einer 24klaſſigen Mittelſchule für Halle
Giebichenſtein ſowie zu einer zweigeſchoſſigen Turnhalle nebſt den er
forderlichen Um und Neubauten der vorhandenen Aborte zugeſtimmt und
erſucht die Verſammlung ſich grundſätzlich damit einverſtanden zu er
klären daß das vorgelegte generelle Projekt der ſpeziellen Bearbeitung zu
Grunde gelegt wird Die Verſammlung genehmigt die Vorlage beſchließt
aber an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten bei der Ausführung des
Baues möglichſt Sparſamkeit walten zu laſſen Auf Vorſchlag der Finanz
kommiſſion wird auch von der überſchlägigen Koſtenrechnung die mit
400300 Mk abſchließt noch keine Kenntniß genommen Berichterſtatter
St V Gyg as und Schmidt Herr Oberbürgermeiſter Staude er
klärt das Einverſtändniß des Magiſtrats mit dieſem Beſchluſſe der Ver
ſammlung da auch der Magiſtrat beſtrebt iſt ſo billig wie möglich
zu bauen

8 Zur Einrichtung von Rektorenzimmern in verſchiedenen
Schulen bezw Ergänzung des für ſolche vorhandenen Mobiliars werden
275 Mk bewilligt Gleichzeitig wird an den Magiſtrat das Erſuchen
gerichtet bei der Anſchaffung von Mobilien möglichſt auf Erſparniſſe be
dacht zu ſein Berichterſtatter St V Gygas und Richter

9 Der Provinzialrath hat die von den ſtädtiſchen Kollegien für die
Mittelwache feſtgeſetzte Fluchtlinie aufgehoben Der Magiſtrat
ſchlägt nunmehr vor von der anderweiten Feſtſetzung einer neuen Flucht
linie vorläufig abzuſehen und dem Tiſchlermeiſter Thinat welcher das
Gräb ſche Grundſtück Mittelwache 6 behufs Errichtung eines Neubaues
erworben hat das Bauen gemäß der beſtehenden Fluchtlinie zu geſtatten
Auf Antrag der Baukommiſſion Berichterſtatter St V Schmidt wird
die Vorlage abgelehnt dagegen an den Magiſtrat das Erſuchen gerichtet
wegen Feſtſetzung einer anderweiten Fluchtlinie neue Vorlage zu
machen Durch dieſe neue Fluchtlinie ſoll die Straße unter Anſchneidung
der beiden Häuſerreihen auf eine Breite von 10 m gebracht werden

10 Mit einer von dem Magiſtrate vorgeſchlagenen Neueintheilung
der Stadt in 27 Schiedsmannsbezirke erkärt ſich die Verſamm
lung einverſtanden Gleichzeitig wird die Wahl der Schiedsmänner und
Stellvertreter vollzogen Die neue Eintheilung tritt jedoch erſt am 1 Juni
in Kraſt Berichterſtatter St V Pfaul

11 fällt aus

Cine Shandalſache vor dem Kriegsgericht
Dresden 15 April

Am Sonnabend hat wie wir im Telegrammtheil der geſtrigen
Nummer kurz mittheilten in Dresden eine in letzter Zeit vielbeſprochene
Skandalſache ihren gerichtlichen Abſchluß gefunden Zu verantworten hatte
ſich der Hauptmann Freiherr Horſt v Beuſt vom 2 königl Jäger
bataillon Nr 13 vor dem Kriegsgericht wegen Mißbrauchs der
Dienſtgewalt verſuchter Nöthigung und Freiheitsberaubung
im Amte Die Dresdener Blätter brachten ſeinerzeit über die in ihren
Einzelheiten gar ſchmutzige Affaire ſpaltenlange Berichte die ſich eben
nicht gut wiedergeben ließen Jn der Nacht zum 23 März d J hatte
v Beuſt der in der Jägerkaſerne wohnt dem Wachthabenden und
mehreren anderen Untergebenen wiederholt befohlen verſchiedene Detektivs
und den praktiſchen Arzt Dr Schaumann welche die Kaſerne
beobachteten um die bei dem Angeklagten weilende Gattin Dr Schau
manns beim Verlaſſen der Kaſerne zu ertappen feſtzunehmen Außerdem
ſtellte der Angeklagte mehrere Poſten aus um die Frau unbeachtet aus
der Kaſerne wieder herausbringen zu können Schließlich gerieth er mit
Dr Schaumann aneinander als er endlich mit ſeiner Geliebten die
Kaſerne in einer Droſchke verließ Dr Schaumann eilte auf das Gefährt
zu und blickte hinein um in Gegenwart von Zeugen die Anweſenheit
ſeiner Frau feſtzuſtellen v Beuſt ſtürzte aus der Droſchke heraus
auf jenen zu beide fielen zu Boden und wälzten ſich im Schnee
Arretieren arretieren ſchrie von Beuſt und thatſächlich

wurde Dr Schaumann auch in die Kaſerne abgeführt und in die Haft
zelle eingeſperrt in der er bleiben mußte bis v Beuſt nach Verlauf einer
Viertelſtunde zurückkam Dieſer hatte ſeine Dame mittlerweile in Sicher
heit gebracht Seitdem iſt ſie ſpurlos verſchwunden und konnte darum
auch nicht vernommen werden Jetzt wird Dr Schaumann der in jener
Nacht bis gegen 2 Uhr acht Stunden lang vor der Kaſerne Wache
gehalten hat die von ihm längſt beabſichtigte Scheidung das Verhältniß
ſeiner Frau mit v Beuſt datiert auf mehrere Jahre zurück mit Erfolg
einleiten können Dem von dem öffentlichen Ankläger Kriegsgerichtsrath
Kaumann geſtellten Antrag wegen Gefaährdung der Sittlichkeit und
militäriſcher Dienſtintereſſen die Oeffentlichkeit auszuſchließen hatte der
Gerichtshof nicht ſtattgegeben Hauptm v Beuſt wurde zu drei Monaten

und drei Wochen Gefängniß verurtheilt wir bereits geſtern b
merkten iſt jene Frau Dr Schaumann eine geborene Hallenſerin d
Tochter eines Handwerkers Namens Thomas

Gerichts Zeitung
Strafkammer
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Halle 15 April
Eine Prügelei zwiſchen Frauen fand am 7 December in einem

Hauſe zu Eisleben ſtatt weshalb vom dortigen Schöffengericht die Frau
Fränkler zu 4 Wochen und die Frau Rein zu 2 Wochen Gefängniß
verurtheilt wurden Beide hatten gegen dieſes Erkenn niß Berufung ein
gelegt An genanntem Tage gerieth die Frau Zu wit der in demſelben
Hauſe wohnenden unverehelichten Agnes K in Streit bei welchem ſie
dieſer Schläge androhte und auch gleich darauf mit einem Knüppel auf
ſie einſchlng Die K ſchrie laut um Hilfe und ſuchte ſich mit einem
Beſen zu wehren Dies verhinderte die hinzukommende Frau Rein welche
die K an den Haaren auf dem Hausflur herumzog und ebenfalls mit
einem Knüppel auf ſie einſchlug Beide Frauen machten dann noch ihrem
Herzen durch eine Fluth von Schimpfworten gegen die K Luft Da durch
die Beweisaufnahme an den thatſächlichen Feſtſtellungen ſich nichts änderte
ſo wurde die Berufung verworfen

Seine eigene Ehefrau wiſſentlich falſch angeſchuldigt zu
haben indem er ſie bei der Staatsanwaltſchaft wegen gegen ihn gerichteten
Mordverſuchs anzeigte wurde dem Tiſchlermeiſter Karl Wilhelm Hoffmann
eus Merſeburg zur Laſt gelegt Am 26 März 1900 ließ H von ſeinem
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Schwager einem Polizeibeamten in Merſeburg ch die hieſige Staats
anwaltſchaft eine Eingabe richten in welcher es hieß daß ihn ſeine Ehe
fran mit der er in Eheſcheidung liegt mit Phosphor zu vergiften verſucht
habe Beim Rauchen ſeiner Pfeifen habe er ſich oft brechen müſſen ohne
ſich die Urſache erklären zu können Als er deshalb die Pfeifen von einem
Apotheker habe unterſuchen laſſen ſei feſtgeſtellt daß in dem Rohr einer
Pfeife ſich ein Streichholzköpfchen befand welches noch ganz friſch war
Der Apotheker lieferte den Beweis daß Phosphor in minimaler Quantität
ſowohl im Holz als auch in dem Pfeifenſchmirgel enthalten war Es
beſtand zuerſt der Verdacht daß H dieſen Phosphor ſelbſt in die Pfeife
gethan habe und die Anzeige nur erſtattet habe um Material für den
Eheſcheidungsprozeß zu erlangen Nach der heutigen Beweisaufnahme
mußte jedoch dieſer Verdacht fallen gelaſſen werden und beantragte der
Staatsanwalt ſelbſt die Freiſprechung Das Gericht erkannte dem
gemäß

Urkundenfälſchung Der ſchon vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Wil
helm Bernaſch ſchrieb am 30 September in Zſchortau mit Bleiſtift einen
Zettel Bitte die Uhr auszuhändigen Kroll Mit dieſem Zettel begab
er ſich zu dem Uhrmacher in Zſchortau da er wußte daß der Dienſtknecht
Kroll eine Uhr im Werthe von ca 5 Mk zur Reparatur gegeben hatte
Auf Grund des von K unterſchriebenen Zettels verabfolgte der Uhrmacher
dem Angeklagten die Uhr Dieſer beſtreitet die Fälſchung behauptet viel
mehr daß Kroll den Zettel auf dem Felde ſelbſt geſchrieben habe Da
Kroll dies eidlich in Abrede ſtellt ſo erfolgte die Verurtheilung des An
geklagten wegen Urkundenfälſchung dem Antrage gemäß zu 4 Monaten
Gefängniß

Wegen Diebſtahls im Rückfalle war die Dienſtmagd Marie
Demski geb Schamowsky angeklagt Sie war im Juni aus der Straf
anſtalt entlaſſen und hatte in Gerbisdorf bei einem Gutsbeſitzer Stellung
gefunden Am 18 Auguſt verließ ſie heimlich ihre Dienſtſtelle unter
Zurücklaſſung von ca 20 Mk Lohn und 13 Mk anderen von der Straf
anſtalt überwieſenen Geldes angeblich weil ſie ſich mit den anderen
Mägden nicht recht vertragen konnte Als ſie weg war fehlte der Dienſt
magd Sommerlatt ein Rock eine Schürze und 75 Pfennige baar Geld
welches ſie in der gemeinſchaftlichen Kammer in einer Lade aufbewahrt
hatte Da das vorhandene Beweismaterial zu einer Verurtheilung nicht
genügte ſo wurde die Angeklagte freigeſprochen

Sittlichkeitsvergehen Der Arbeiter Theodor Hollbach hatte
in November und December an zwei 5 bezw S8 jährigen Mädchen un
züchtige Handlungen vorgenommen Er wurde trotz ſeines Leugnens für
überführt erachtet und aus S 176 Abſ 3 mit 2 Jahren Zuchthaus und
3 Jahren Ehrverluſt beſtraft

Wegen Kuppelei hatten ſich der Gaſtwirth Adalbert Weimar
und deſſen Ehefrau zu verantworten Sie ſollten in ihrem Lokale wiſſent
lich der Unzucht aus Eigennutz Vorſchub geleiſtet haben Die Verhand
lung welche unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfand endete mit der
Verurtheilung des Ehemannes Weimar zu 14 Tagen Gefängniß welche
Strafe durch die erlittene Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurde
Die Ehefrau W wurde freigeſprochen

Untreue Betrug und Unterſchlagung Der 20 jährige Keſſel
ſchmied Paul W war im Januar bei dem Bierhändler V als Bierfahrer
in Stellung Er mißbrauchte jedoch bald das in ihn geſetzte Vertrauen
Bei der Ablieferung behielt er einen Poſten von ca 100 Flaſchen Gold
blondchen zurück werche er dann auf eigene Rechnung verkaufte und den
Erlös für ſich verwendete Außerdem unterſchlug er ca 60 Mk welche
er für ſeinen Arbeitgeber kaſſiert hatte Als dieſe Unterſchlagungen entdeckt
waren wurde er entlaſſen und V behielt zur theilweiſen Schadloshaltung
den letzten Wochenlohn zurück nun von Mitteln entblößt war
ſo ging er zu einen Gaſtwirth und zog für V noch den Betrag von 25
Mark ein obgleich er nicht mehr hierzu berechtigt war Er wurde dein
Antrage gemäß zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

Thätliche Veleidigung und Körperverletzung ließ ſich am
28 Januar der vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Robert Valentin aus
Greppin zu Schulden kommen Er hatte am Vormittag des genannten
Tages in dem Laden des Händlers G mit dieſem getrunken und als
einige Zeit entfernte vergriff ſich der Angeklagte an der 45 jährigen Wirth
ſchafterin des G Der herbeigerufene G verfolgte z mit einem

v 90Da W

ſich G

den V
Meſſer in der Hand V drehte ſich aber um und ſchlug ſeinem Gegner
mit der Schnapsflaſche in das Geſicht ſo daß G erheblich an der Naſe
blutete Da V den G ohne begründete Veranlaſſung dermaßen miß
handelte ſo erkannte das Gericht wegen thätlicher Beleidigung und Körper
verletzung auf eine Geldſtrafe von 50 Mk bezw 5 Tage Gefängniß

Vom hieſigen Schöffengericht war der cand jur Bernhard
Pinzger wegen öffentlicher Beleidigung eines Polizeiſergeanten zu einer
Geldſtrafe von 10 Mk bezw 2 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Er
hatte Berufung eingelegt da er nicht die Abſicht der Beleidigung gehabt
habe ſondern ihm vielmehr das beleidigende Wort unbedachterweiſe ent
ſchlüpft ſei Jn der Nacht des 15 December geriethen in der Friedrich
ſtraße zwei Kaufleute und einige Studenten unter denen ſich P befand
aneinander Als der Polizeiſergeant E hinzukam um den Streit zu
ſchlichten wurde er von dem Angeklagten mit den Worten Gott ſei
Dank Herr Polyp daß Sie da ſind empfangen Der Beamte verbat
ſich dergleichen Ausdrücke ſtellte den Namen des P feſt und brachte ihn
zur Anzeige Das Gericht verwarf die Berufung

Schöffengericht
Halle 13 April

Streikpoſten Die Maurer Nitzer und Scheibe aus Böllberg
hatten im Februar auf einem Ackerſtück welches einer der Streikenden
gepachtet hatte in der Nähe des Neubaues der Gemeindeſchule in Böllberg
Aufſtellung genommen und hielten mehrere von der Arbeit kommende
Arbeitswillige an Der Gendarm bemerkte das Treiben und zeigte die
beiden an Sie erhielten je 15 Mk Geldſtrafe bezw 3 Tage Haft
Der Maurer Hermann Braune ſollte am 14 März in der Delitzſcher
ſtraße Streikpoſten geſtanden haben Nach ſeiner Angabe habe er ſich
Arbeit ſuchen wollen B war von dem Gendarmen Stein weggewieſen
Gegen B wurde eine Geldſtrafe von 10 Mk beantragt Das Gericht
ſprach ihn jedoch frei weil der Gendarm kein Recht gehabt habe außer
halb ſeines Amtsbezirks den B wegzuweiſen Der Maurer Albert
Kolbe folgte einem Transport arbeitswilliger Maurer welche der Bau
führer Pf von der Utrichſtraße nach dem Viktoriaplatz brachte Hier ſoll
K die Arbeitswilligen beläſtigt und einen derſelben am Arm ergriffen
haben wobei er äußerte Komm mit Er wurde mit 4 Tagen Haft
beſtraft

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

aimmt die Nedaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Das Loos der Aufwartefrauen iſt nicht ſo kläglich wie in dem Ein
geſandt dargeſtellt wurde Sie erhalten bei ihrem Kommen Kaffee mit
Brötchen und ſollten ſie wirklich bei einer Herrſchaft den ganzen Vor
mittag beſchäftigt ſein ſo ſind es nur vereinzelte hartherzige geizige
Frauen welche ihnen das verdiente zweite Frühſtück nicht verabreichen
Wenn die Aufwärterin um 2 Uhr zum Abwaſchen erſcheint erhält ſie
meiſtens kleine Reſte des Mittagbrotes auch wird ihr vielfach alte
Garderobe geſchenkt Kleben nicht auch verſchiedene Herrſchaften Alters
verſorgungsmarken für die Frauen ins Buch Dann auch erhalten ſie
ein gutes Weihnachtsgeſchenk und oft auch außer der Zeit kleine Gaben
ſo zum Geburtstag zu Feiertagen zum Jahrmarkt Jſt dies alles nichts
Erwähnenswerthes wofür man Dank erwarten dürfte Nun betrachten
wir die Sache einmal von der anderen Seite Sind heutzutage dieſe
Aufwartefrauen zuverläſſig Keineswegs Finden ſie gerade einen beſſeren
Verdienſt dann bleiben ſie plötzlich fort ohne vorher ein Wort ihrer Ab
ſicht zu ſagen Ob ſie dadurch die frühere Herrſchaft in Verlegenheit
bringen iſt ihnen höchſt egal Wer wirklich eine ordentliche zuverläſſige
Frau zur Bedienung hat wird wohl ſchon im eigenen Jntereſſe handeln
wenn er ihre Dienſte anſtändig bezahlt Alles nuß doch gegenſeitig im
Verhältniß ſtehen Und wie oft verreiſt die Familie ja meiſt vier
Wochen im Sommer und der Lohn der Frau geht fort

Eine Abonuentin

WWetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 April 1901

Bei Weſtwind Fortdauner des kühlen meiſt trüben und zeit
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Aus den Büdernu
Bei Beginn der Reiſe Saiſon ſei diesmal auch auf ein Bad hin

gewieſen welches ſo recht geeignet iſt Erholungsbedürftigen und Kranken
zur Wiedererlangung ihrer geiſtigen Friſche und Geſundheit empfohlen zu
werden Wir meinen das idylliſch am Südharz gelegene Bad Sachſa
Bad Sachſa iſt eine preußiſche Stadt von 2400 Einwohnern liegt im
Herzen des Südharzes deſſen herrliche Tannen Kiefern Eichen und
Fichten das Hotel und Penſion Pfaffenberg faſt vollſtändig einſchließen
bedingt eine Luft wie ſie ozonreicher balſamiſcher und kräftiger nicht
gedacht werden kann Dabei hat dieſelbe viel Erfriſchendes gleich der
Luft am Meeresſtrande und iſt in Folge des Fehlens jedes Thalzuges
von ſehr gleichmäßiger Temperatur Das Hotel und Penſionshaus
Pfaffenberg dortſelbſt auf dem Pfaffenberge ca 150 Meter über der
Stadt in herrlichſter Nadelwaldung gelegen iſt neu erbaut hat große
Glasveranden mit herrlicher Ausſicht Weitere Auskunft ertheilt gern Herr
Otto Wiedemann Hotel und Penſion Pfaffenberg

Marktbericht
Dienstag den 16 April

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Radieschen 2 Bündchen 0,10 Mk
Butler pro Pfund 1,10 1,30 Aepfel pro Mandel 0,30 0,60
Honig in Wabenp Pfd 1,60 Birnen pro Mandel 6,30 0,50
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,25 v
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,35 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weiſkohl pro Stück 0,15 6,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Rothkohl pro Stück 0,10 0,25 Enten pro Stück 2,25 3,00
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Gänſe pro Stück 4,90 8,00
Kohlrabi pr Stück 0,05 Hähne pro Stück 1,50 2,25
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Hühner pro Stück 1,50 2,00Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15 Tauben pro Paar 0,80 1,00
Salat 2 St 0,10Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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D998 1024
nach Stuttgart und München
1122 ,D108 N nach München

über Jena 18 229 406

108 V Erfurt D 652 P v Stuttgart
und Mailand 902 95
12268 104 282 D 481von München über Jena 505

89 Ne 720 N bis Merſe 526 829 N von Stuttgart
burg 4 75 N nach Eiſe u München 884 D 92
nach u München 950 N bis 185 N
Köſen 3 D 1088 N nach
Stuttgart und Mailand De 118

116 N bis Erfurt

bedeutet Schnellzug 8
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IAUSFRAU
Sie haben gewiss die Erfahrung ge

J macht dass das Beste stets das Billigste im
h Gebrauch ist Die besten Oats sind die
J original Quäker Oatse welche nur in ge
h schlossenen Packeten mit der Quäker Schutz

i marke verkauft werden Sie kosten zwar
etwas mehr als die minderwerthigen Nach
ahmungen aber dafür haben Sie Qualität
Bei Quäker Oatse finden Sie keine unver
daulichen Hülsentheile keine Unreinlichkeiten

und keinen Staub Versuchen Sie ein Packet

Quähker Oars
n W T r v v r

h Wratzke 8 Steiger
Hof Iuweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeiltlichen Styl

e

e

e

e

n

I

m u



e 4 V e e vMittwooh
Donnerstag
Freitag

Partietage kür Corsets
Stadttheater llalle W

Direktion M Richards
Dienstag den 16 April 1901

210 Vorſtell im Paſſep Abonn 2 Vierte
142 Abonn Vorſtellung Farbe Wuth

Anfang Uhr Ende gegen 9 Uhr
Lovität Zum 1 Male Novität
Vehber unsere Kraft

II Theil
Schauſpiel in 4 Akten von Bijörnſtjerne

Björnſon
Regie Oberregiſſeur Scholling

Perſonen
Holger Großinduſtrieller Karl Schreiner

Elias Sang Edm Kunath
Rahel Sang Ch v SchultzCredo Kinder d r So nmer Frieda Runge
Spera der Schweſter Holgers D Wolfframm

Bratt Engen GurgFalt Pfarrer Otto Engelke
Mo Max SchieferBlom K StahlbergSverd Fabrikanten Karl Rübſam
Ketil K SchollingAnker Otto EngelkeBaumeiſter Halden Willy Faber
Otto Herre K StahlbergDer blinde Anders Fritz Berend
Elſe genannt das Plumeau Th Paulmann

Hans Bray Theo Ravenb Arbeiter 9Hans Olſen in Emil LübbenAſpelund Holger s Th Gießen
Per Stua Otto MuthP Werken to tHenrik Sem
Der Wirth Zur Hölle ge

nannt Die Fledermaus Ferd Amberg
Eine rohe Männerſtimme W
Eine Weiberſtimme
Ein braungekleideter Mann Adolf Dalwig
Fabrikbeſitzer Arbeiter Arbeiterinnen Diener
Ort der Handlung Eine Fabrikſtadt an der
norwegiſchen Küſte und zwar ſpielt der erſte
Akt im Arbeiterviertel der ſogenannten
Hölle einem ausgetrockneten Flußbette der

zweite in einem Hauſe Holger s in der Ober
ſtadt der dritte in einem Saale der Holger
ſchen Burg der vierte im Parke der Rahel s
Hoſpital umgiebt Zeit Die Gegenwart
Nach dem 2 und 3 Akt längere Pauſen

Mittwoch den 17
Die H

Hierauf

K Zinnſchlag

April 1901
and

Fhalia Theater
Dienstag Beneſiz Otto

Ausflug in s Sittliche
Mittwoch aus g

ürn s Sütthtckne
5Stadt Theater heiprig

Mittwoch den 17 April 1901
Zenes Thenter

Tristan und Isolde
Altes Thenter

Den Braufvuater
Walhalla Theater
Direktion Kiehnrd Hubert

Neuer Spielplan
Ar C Reinsch mit ſeiner großen

Original Cireus Scene Schulpferde in
allen Gangarten der hohen Schule und
dreſſierte Toggen Frère Grisse
Bravour Kraft Akrobaten Die Kieffer
Truppe 5 Perſonen Elite Parterre Gym
naſtiker zrothers al Equilibriſten auf dem ſchwebenden TrapezDie Geſellſchaft Sapin Pa tomimen Dar
teller Vor dem Varbierladen

Das Aldou Theo Trio muſikfaliſch
elektriſche Fantaſten SchweſternDie drei
Walden das Nordſtern Trio deutſche
Tanzſängerinnen Fräulein u
Melitta Geſangs Soubrette errWilly Zim nermanm O rigi nal Ge
ſangs Humoriſt und Komponiſten DarſtellerBeginn 8 ühr Ende gegen i r

Apollo Theater
Dir Friedr Wiehle

Gänzlich nener Spielplan
7 Damen Nummern 7

W

I V rars Larsen Visters
Kunſtturnerinnen am Zfachen Reck

i v 24 d DPreſſ Ka ausOriginal Aoranas 2 bare
geien u ſ w Martin Frank Hu
moriſt Hedwig Waqgnern Lieder
ſängerin 3 reizende Baby s
Spring Potpourri Lena WellaSoubrette Toni und Magda a
rosch Geſang und Tanz Duett
I J j Flammenmenſchen und16 i S 10 diaboliſche Grotesque

Pantomime
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
mereneneZum GClaussnerGr Alrichſtr 52 Eingang Schutar

5
9

Jnh Herm Dehbe 0
0

0
0

Emvfehle einen e guten
bürgerlichen e nr im onnement 75Snppe Gemüſe mit Beilage

Braten mit Compot und Salat
Butter und Käſe

Morgen Mittwoch
Schinchtetfeut

Wilh Heydenreich
Hohenzollernſtr 6

o cacCi o

6 M haben unter Preis ei

e

Garantieschein

von
eines jede

und verziert

falls Jhnen vorſtehendes Raſiermeſſe
Katalog zu wählen

Zahlreiche Anerkennungen laufen täglich unaufgefordert bei uns ein
Nichtgefallende Waaren tauſchen wir um oder zahlen den

Boe
Hierdurch zeigen wir ergebenst an dass wir für Halle und Umgegend die
Allein Vertretung für Möbel u Wandvertäfelungen hergestellt mittels

Kylectupome Verfalls
übernommen haben und laden wir Interessenten zur Besichtigung des bei

uns ausgestellten Musterzimmers ein

Fs wut a San AnHallesche Werketätten für Kunst im Handwerk

e e r

z habe einen großen Poſten Corſets welche einen Werth von

ſo lange der Vorrath reicht zu 1,25 l 50 1,75 bis 4 Mt

berechnen wir unr 10 Pfg
gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des

Unſer Katalog enthält eine ſehr große Auswahl von Rafiermeſfern

ingekauft und verkaufe ich dieſelben
L e Ulrichſtraße 41

e ne2 c h 2 e e 5277
2 27 S

m 3 8 aAl mAnerkannt erstklassiges Fabrikat in allen S e
Fahrradhandlungen erhültlich h S

n

Vercinigte Guinmiwaaren Fabriken Harburg Wien Unrburg a B A 38 J

3500 Arhbeiter eM Ganz besonders grosso Ertolge iſi u
erzielte auch im letzten Jahre wieder 78 d Sdas Stahlwaaren Versandhaus I Ranges l er

rn ee Gebrüder Rauh Gräfrath bei Solingen e Sa r ein Beweis für die Preiswürdigkeit d Güte der Wanren ſowie anfmerkſame an 18 r
in Eolidger Sobel Lekerwooren Gold d Oitb vanshat

C in Solinger Stahlwagren Lederwaaren Gold u Silberwaaren Hanshal

W Werk alſo an hat Hngeeheetnnden Uhren e gen Pfeifen Cigarren 7

S C itz d ſonſtigen vielen e mit über 2000 ildungen on 118Cinge heheg veſen ige e neues Preisbuch für 1901 welches an edermann umſonſt I W J

portofrei er 47T Zur rohe 5 Jahre Garantie
c 8e o e Se e S CS 7 ſeines Raſtermeßer e

e Nr 200 hohlgeſchliſfen für jeden sBart paſſend unter Garantie zum Preiſe Hrati urstg Jöchle

Mk 1,50 franko Für Eingravieren
n beliebigen Namens fein vergoldet

Verſand
Vetrages

Täglich von
5 Utr nan 60 Moert

ddes StraudDamenArcheſters 9

Knſit ſowie Sonne einzigO Mein Concert ob iſt ne
renoviert und vergrößert

T7Welt Panorama
Gr Akrichſtr 6 I Nur bis incl Sonntag

Wien und derSenimering22 2 s Die preußiſchen önigsſchlöſſer

Oage Belana
Grosses Concert der Magyaren Geiger

Kapelle Domby CarolyS Anfan ig 8 Uhr Abends

Mittwoch
Schlachte feſt
A Kölhin Dachritzſtr 11

T den 17 AprilSchlachtefeſt
70 UBeller Steinweg 32

u Auskunfts institut
ſie ſo Otto Harnisch Halle a

Gr Ulri chstr 26 II

r nicht gefallen ſollte bitten nach dem

Z

v W

heschäfts

er cuaſt Wohn ung
5 Zimmer K he wichli ch Zu
behör F tr 20 1 Apr

üc

Frieſeunf
zu vermiethen

Nebernahme

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend
und Gönnern die ergebene Mittheilung daß ich die Bewirthſchaftung des Neſtaurants

SZum Fürstenhot
Magdeburgerſtraße 4 übernommen habe
den mich beehrenden Gäſten mit nur guten Speiſen und Getränken auf das Beſte

und bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollenar ifzuwart ten

Zum Anusſchank kommt das beliebte Bauer sche nach Pilsner Art
Gleichzeitig empfehle meinen kräftigen Mittagstiſch

DD
Minchner Kineall

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend

Hochachtend

Gurt Kichbter

Gäſten und Freunden die ergebene Anzeige daß ich das

es Restaurant Zur Forelle
Schülershof und Trödel Eche am Mark

übernommen habe
Beſte zu bieten bitte

Indem ich verſpreche in Speiſen und Geſrknken nur das S

ich um gütige Unterſtützung meines Unternehmens m
Hochachtend A Frenzel

Theater VorſtellungZu Gunſten der hieſigen Forrienkolonien veranſtaltet der unterzeichnete
Verein am Donnerstag den 18 ds Kito im großen Saale der Kaiſerſäle
eine Vorſtellung Zur Aufführung gelangt

Volksſtück mit
Wir richten ar

trittskarten ſowie durch werthen

könnenProfeſſor Kohischnttor überwieſen
Eintrittskarten ſind zu haben beim Gaſtwirth IIermn Scholle Reſt

das Halleſche Publikum die Bitte
Fleiüm LeoGeſang in 3 Akten

uns durch

Eiskeller ſowie im Cigarren Geſchäft von Kurtzke e IIasse
Preiſe der Plätze Loge 2 Mk nummerierter Platz 1,50 Mk II Platz 1 M

n Platz 50 Pfg Aufang punkt 8 Uhr
Hochachtungsvoll Thratraliſcher Verein Thalia

ſowie werthen Freunden

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein

ſowie

ſowie meinen werthen

Abnahme von Ein
Beſuch nach Kräften unterſtützen zu wollen damit wir

auch dieſes Jahr wieder in der Lage ſind einen recht erheblichen Ueberſchuß abliefern zu
Der volle Reinertrag wird dem Vorſitzenden des Vereins für Volkswohl Herrn

T e

1 T S er r F r J R e eil

5 a Se Srur Tosſe tie eerrn
Das natürlichste mildeste und gesündeste Verschönerungsmilttel für
die Haut dient zugleich im Haushalt für die verschiedensten Reinigungszwecke
und ist ein vielfach bewährtes Hausmittel Vorsicht beim Einkauf Nur echt
in roten Cartons zu 10 20 u 50 Pt mit ausführlicher Anleitung Riemals lose

Spoeialitst der Firma Heinrich u in Ulm a

Se ene at v n
der OrtsKrankenkaſſe der im Fleiſcher Gewerk veſchäftigten männ

lichen und weiblichen Perſonen am

Dienstag den 23 April 1901
in der Herberge zur Stadt Leipzig Abends S Uhr

Tagesoränung
P I Verleſen des Protokolls P II Jahresbericht

träge P IV Verſchiedenes Anträge z P III
ſitzenden eingelaufen ſein

P III Eingegangene Anmüſſen bis zum 22 April beim Vor

Der Vorſtand J Auguſt Mangold
Rest zu den 2 Thürmen Geiststr 23

Bringe meinen gut anerkannten BIittagstisch in empfehlende s s
Erinnerung von 12 bis 2 Uhr zu 75 Pfg und 1 MKk im Abönuement Z2 60 und 80 Pfg Früh und Abends Stamm zu kleinen Preisen 2

2 f Bnuersches Pilsner o 15 Pfg 3 7t Bnauer seches Export Nonnenbräu o 15 Pfg J
SchokeoErgebenst

Alrefwref
Noch fehlen für den Bau der Pauluskirche rund 60,000 Mk Zu ihrer thei

weiſen Deckung iſt ein Vazar geplant der am 23 und 24 April im ev Vereinshaus
Kronprinz ſtattfinden ſoll Wir bitten auch weitere Kreiſe unſecer Stadt auf s Herz

lichſte durch Anfertigung und Zuwendung von allerlei brauhbaren Gegenſtänden die
gute Sache möglichſt unterſtützen und dadurch zur glücklichen Vollendung des ſchon be
gonnenen Baues mithelfen zu wollen Die Unterzeichneten ſind zur Annahme freundlicher
Gaben ſchon jetzt gern bereit

Halle im März 1901Frau Pfarrer Bach Frau Eliſabeth Bodenſtein Frau E ßmma J relnerg Frau
Prediger von Broecker F Frau Superintendent Loerſter Frau Konſiſtorial rath Goebel
Frau Lehrer Große Fran Marie Haahke Frau O berprediger Knuth Frau BaurathMat Frau Paſtor Rleinhof Frau Rentier Nathußus Frau Reg Baumeiſter Ritze
Frau Geheimrath Rieder Fran Superintendent Suran Frl Fanny Schlüter

I Frau Oberpfarrer Schumirt Frau Diviſi onspfarrer Schneider Frau Superintendent
chrecher Frau Oberbürgermeiſter Stande Frau Paſtor Tiſcher Frau Oberprediger

Waechtler Pfarrer Bach Prediger von Sroecher
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